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Raumnutzungsklasse RN2-E n. DIN 18533

Hotelflur Terrasse

Hotelflur

UG.

Fundamenterder V4A gem. DIN 18014
Größe (30x3,5) und Verlegung nach 
Fachplanung und EVU-Angabe

Fenster Schall-
schutzklasse 2

110,20 müNN

99,90 müNN=

innenlieg. zugel. Elastomerfugenband mit 
d. Bewehrung durch Verspannen fixiert 
oder korrosionsgesch. starres Fugenblech, 
Lage und Ausführung nach Angabe Statik  

Fenster Schall-
schutzklasse 2

umlaufend Luft-
dichte Abklebung

Notüberlauf mit Anschweißkragen
Bemessung nach Angabe Faching.

Ad

Heizraum

horizontale Querschnitts-
abdichtung n. DIN 18533

horizontale Querschnitts-
abdichtung n. DIN 18533

EG.

103,60 müNN =
OKFB Eingang

horizontale Querschnitts-
abdichtung n. DIN 18533

103,74 müNN =
OKFB Eingang

107,825 müNN =

OKFFB EG.
103,75 müNN=

umlaufend Luft-
dichte Abklebung

Essenszubereitung

Hotelzimmer

Hotelzimmer

2. OG.

1. OG.

Getränke

FlurT30-Türe

103,88 müNN =

OKFFB EG.
102,85 müNN=

Spülen
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Öl- und verschleißfeste
diffusionsoffene z.B. 
OS 8 - Beschichtung R11/B

103,60 müNN =
OKFB Eingang

102,34 müNN =
OK Schichtenwasser

101,30 müNN = lt. Gutachten
             Lasteintragungsebene 
             Streifenfundamente

EMPFANGSHALLE
FB-Aufbau EG 19,5 cm:            

- Feinsteinzeug nach Wahl AG,
  D ca. 10 mm, mind. R 9
- kunststoffvergüteter Flexkleber, D ca. 5 mm
  zugelassen und systemgebunden 
  Verlegung im Buttering-Floating-Verfahren
- zugel. systemgeb. Egalisationsspachtel, D= 3 mm
- zugel. systemgeb. Grundierung 
- Zementestrich, d= 65 mm, CT-C35-F5 S 65 DIN 18560
  Masse >70 kg/m²  f. Nutzlastkategorie C 3 DIN 1055-3
- Trennschicht PE-Folie, d = 0,2 mm 
   stossüberlappend verlegt, seitl. hochführen
- Trittschalldämmung, d= 30-2mm, Typ DES, sg,  

- EPS-Wärmedämmung, 0,040 W/(mK)
  d= 80 mm Typ DEO, dm, dicht gestoßen
- Polymerbitumen-Schweissbahn PYE-PV 200 S5
- WU-Bodenplatte, d= 25 cm i.d. Bauart "Weisse Wanne"
  C 35/45, XC 2
- Perimeterdämmung, 0,035 W/(mK)   d= 80 mm. 
  druckbelastbar, dicht gestoßen
- Gleit-Trennlage aus PE-Folie zweilagig
- Sauberkeitsschicht / Füllbeton 
  C 12 / 15,  d = 10 cm
- Polster aus gebr. Mineralstoffen, D 30-40 cm  
  Naturschotter Körnung 0/45,  0/56
  Abnahme durch den Bodengutachter
- Bodenschichten kreuzweise nachverdichten
  Abnahme durch den Bodengutachter

Freianlagenplanung mit Geländehöhen siehe
separate Fachplanung der Außenanlagen

innenlieg. zugel. Elastomerfugenband mit 
d. Bewehrung durch Verspannen fixiert 
oder korrosionsgesch. starres Fugenblech, 
Lage und Ausführung nach Angabe Statik  

Aufbau Außenwand v.I.n.A.:

- Belag nach Wahl AG
- Kalkzementputz, 15 mm
- Grundierung
- Stahlbetonwand, h= 20 cm
- Aufbrennsperre/ Grundierung
- vollflächiger Ansatzkleber
  und ggf. Verdübelung der
- Mineralfaser-Dämmplatten nichtbrennbar
  A1, 0,035 W/(mk) d= 140 mm, fugenlos
  geklebt und gedübelt nach Zulassung
- Armierungsmasse vollflächig mit
  eingebettetem Armierungsgewebe
- ggf. Grundierung
- Scheibenputz 2 mm nach Wahl AG
- Egalisationsanstrich 
- Deckanstrich

WDVS-Komponenten sytemgebunden,
mit bauaufs. Zulassungsbescheid
Verarbeitung nach Herstellerrichtlinien
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106,93 müNN =
OKRD Bestand

DU-Bad

DU-Bad

FB-Aufbau Hotelflur :    erh. Schallschutz nach DIN 4109 

- Teppichboden Nutzungsklasse 32 gewerblich
  D ca. 8 mm,  Baustoffklasse Cfl-s1 / B1
Untergrundvorber. gem. Zulassung Systemhersteller:
- zugel. systemgeb. Dispersionsklebstoff
- zugel. systemgeb. Egalisationsspachtel, D= 3 mm
- zugel. systemgeb. Grundierung 
- Zementestrich, d= 60 mm, CT-C35-F5 S 60 DIn 18560
  Masse >70 kg/m²  für Nutzlastkategorie B 2 n. DIN 1055-3
- Trennschicht PE-Folie, d = 0,2 mm 
   stossüberlappend verlegt, seitl. hochführen
- Trittschalldämmung, d= 40-2mm, Typ DES, sg,  

- Stb-Decke, d= 24 cm, C25/30, XC3,XC1
- akustisch wirksame Unterdecke mit Hohlraumdämpfung
  Materialien nichtbrennbar

FB-Aufbau DU-Bad Zimmer : 
erh. Schallschutz nach DIN 4109 

Wassereinwirkungsklasse W1I
In der Dusche W2I

- Feinsteinzeug n. Wahl AG,   D ca. 10 mm, 
  R10 nach DIN51130 und B nach DIN51097
- kunststoffvergüteter Flexkleber, D ca. 5 mm
- flexible zementäre Dichtschlämme in zwei
  Arbeitsgängen Trockenschichtstärke mind. 2 mm
  zugelassen und systemgebunden 
  Verlegung im Buttering-Floating-Verfahren
- zugel. systemgeb. Grundierung 
- Zementestrich, d= 50 mm, CT-C25-F4 S 50 DIN 18560
  Masse >70 kg/m²  für Nutzlastkategorie A 2 n. DIN 1055-3
- Trennschicht PE-Folie, d = 0,2 mm 
   stossüberlappend verlegt, seitl. hochführen
- Trittschalldämmung, d= 25 mm, Typ DES, sg,  

- EPS-Wärmedämmung, 0,040 W/(mK)
  d= 25 mm Typ DEO, dm, dicht gestoßen

Aufbau Außenwand Klinkerfassade v.I.n.A.:

- Belag nach Wahl AG
- Gipskalkputz, 15 mm
- Grundierung
- Stahlbetonwand d= 20 cm
  C25/30 XC1
- Mineralfaserdämmung hydrophobiert 
  0,035 W/(mk) d= 120 mm, fugenlos
  nach DIN 18165, bauaufsichtlich zu-
  gelassen für Kerndämmung
  mind. schwer entflammbar B1
- Luftschicht d= 10 mm
- Klinkerstein n. DIN 105-100
  B/L 71/24 mm Normalformat
  gemauert, Drahtanker nichtrostend
  mit Kunststoffscheiben, Gefälle 
  nach außen

Gehweg Bestand

Bestand

Bestand

Be
st
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d

EingangshalleBar

Prüfen!

Gastraum 
Bestand

113,475 müNN
OK Attika

Dachablauf DN 100 n. DIN EN 1253, 
z.B. LORO-X 3-Grad-Auslauf gedämmt 

Aufbau Flachdach extensiv begrünt systemgebunden nach
DIN 18531 von oben nach unten :
1. Hohe mechan. Beanspruchung Stufe 1
2. Mäßige therm. Beanspruchung Stufe B
3. Anwendungsklasse  K2
4. Mindestgefälle 2% in der Ebene, 1% in d. Kehle
5. Eigenschaftsklasse Abdichtungsbahnen:  E1/2
6. Brandschutzanforderung B2 + Harte Bedachung

Extensivbegrünung: Systemaufbau n. Herstellerrichtl. 
- Vegetationstragschicht aus mineralischem Schüttgut
  gem. FFL-Richtlinie, strukturstabil und frostbeständig, 
  hoch wasserdurchlässig, mit organischen Substanzen, 
  D= mind. 6 cm Endhöhe, n. Hersteller-Richtlinien
- Filtervlies als verrottungsfestes PE-Mischgewebe, 
  mind. 125 g/m², dauerhaft hoch wasserdurchlässig,
  mind 15 cm Stoß-Überlappung, seitl hochführen
- (Wasserspeicher- und Dränschicht aus Lava-Granulat 
  8/16 mm im HDPE-Element, Einbau D 4 cm)
- Wasserspeicher- und Dränschichtelement aus HDPE,
  hochdruckfest, D= ca. 4 cm, überlappend verlegt
- mechanische Schutzlage und Drainschicht, z.B. Faser-
  schutzmatte, D>= 4 mm, spatenfest, mind. 600 g/m² 
- Trenn- und Gleitfolie aus PE, mind. 10 cm Überlappung
- Oberlage als Polymerbitumen-Dachdichtungsbahn
  durchwurzelungsfest m. Aluband, DO/E1 PYE -Cu01 S5, 
  vollflächig in Heißbitumen, Trägerlage Polyestervlies 
  250 g/m², grün beschiefert, d = 5,2 mm, gem. DIN 52133
  mit Kupferbandeinlage, Eignung nach DIN EN 13948
- Erste Lage als Polymerbitumen-Dachdichtungsbahn
  DU/E1 PYE-KTG-KSP-3,2, Trägerlage Polyestervlies 150 g/m²
  kaltselbstklebend, DIN 52133
- Polystyrol-Hartschaum-Gefälledämmplatten Typ DAA, dh
  mind. 2 % Gefälle i.d. Fläche, 1,0% i.d. Kehlen
  d = 100 mm Mind.-Dämmstärke,  0,035 W/(mk), B2,
  vollflächig auf dem Untergrund verklebt
- Dampfsperre n. DIN 18190 als Polymerbitumen- 
  Schweißbahn mit Aluband- + Gewebeeinlage,  
  PYE AL + G 200 S 4 kaltselbstklebend, mit unters.
- Dampfdruck-Expansionsschicht
- bituminöser Voranstrich
- Stb-Decke h= 30 cm, C25/30, XC3
- Grundierung
- Belag nach Wahl AG

Notüberlauf mit Anschweißkragen
Bemessung nach Angabe Faching.

99,91 müNN=

FB-Aufbau Heizraum 1.UG:
                                             
- OS8-Beschichtung nach Wahl AG, d= 5 mm,  
  öl- und verschleissbeständig, diffusionsoffen
  R 11 / B, n. Herstellervorschrift
- WU-Bodenplatte, d= 40 cm in der 
  Bauart "Weisse Wanne",   C 35/45, XC 2
- Perimeterdämmung, 0,035 W/(mK)   d= 80 mm
  hoch druckbelastbar, dicht gestoßen
- Abdichtungsverbundsystem außenseitig
  nach DAfStb z. B. adicon AVS
- Gleit-Trennlage aus PE-Folie zweilagig
- Sauberkeitsschicht / Füllbeton 
  C 12 / 15,  d = 10 cm
- Polster aus gebr. Mineralstoffen, D 30-40 cm  
  Naturschotter der Körnung 0/45,  0/56, mind. 
  100% Proctordichte und 
  Abnahme durch d. Bodengutachter
- trockene Bodenschichten kreuzweise nachverdichten
  und Abnahme durch den Bodengutachter
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vorhandener Baugrund, Vorbehandlung
nach Vorgabe Statik und Bodengutachten

OKRB

OKRB

OKRB

Blitzschutzerder ø 10 mm V4A
nach DIN 18014

Schotterpolster über Gebäudekante
hinaus führen nach Gutachten

Stb-Wand h 20 cm
C 25/30, XC1

OKFB

Stb-Wand h 20 cm
C 30/37, XC1

Schöck Isokorb Typ 
Q 30-H200-REI 120

Stb-Wand h 20 cm
C 30/37, XC1

Stb-Wand h 20 cm
C 25/30, XC1

Alle Versorgungsleitungen sind 
nach MLAR in den Deckenebenen 
gem. Bauteilanforderung zu schotten

Abdichtung 5 cm 
über OK Rinne führen

Größe der Dachabläufe und
der Notüberläufe nach der
Berechnung der Fachplanung

Strangentlüftungen als zweiteiliger
Anschluss an die Rohrdurchführung
mit Rohrhülse mit Klebeflansch
und Abtropfhaube 15 cm über der
wasserführenden Ebene führen

Blitzschutzanlage nach 
DIN EN 62305-1 und 
VDE 0185-305 installieren 
(innerer u. äußerer Blitzschutz)

OKFB
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Fliesen 1 cm 
schräg anziehen

Fliesen R12 V4

W
an

dk
an

te
W

an
dk

an
te

W
an

dk
an

te

W
an

dk
an

te

W
an

dk
an

teAnsicht Mauerwerkswand
d = 24 cm

Perimeterdämmung D= 12 cm
0,035 W/(mxk), vollflächig verkleben

Schotterpolster über Gebäudekante
hinaus führen nach Gutachten

vorhandener Baugrund, Vorbehandlung
nach Vorgabe Statik und Bodengutachten

Brüstung

1,5% Gefälle

Stb-UZ C 30/37
b/h 24/25(49)cm 

Stb-Wandartiger 
Träger h= 20 cm

Ansicht Trennwand F30-AB
Stb-Wandartiger Träger
C30/37, XC1, h = 22 cm

Ansicht Trennwand F30-AB
Stb-Wandartiger Träger
C30/37, XC1, h = 22 cm

WU - Stb C 25/30 und C 30/37 nach
Statik,  h = 25 cm
in d. Bauart der "Weissen Wanne"

Ansicht WDVS nichtbrennbar
A1, Rücksprung Anlieferung

OKFB

OK Pflaster

Ansicht Mauerwerkswand
d = 11,5 cm

Ansicht STB-Wand
h = 24 cm

Metallkassettendecke

Ansicht STB-Wand
h = 24 cm

Ansicht Mauerwerkswand
d = 11,5 cm

F 
30

-A
B

F 
30

-A
B

Abdichtungsverbundsystem 
auf der Außenwand außenseitig
nach DAfStb z. B. adicon AVS

Perimeterdämmung D= 12 cm
0,035 W/(mxk), vollflächig verkleben

Pe
rim

et
er

dä
m

m
un

g 
D

= 
12

 c
m

0,
03

5 
W

/(m
xk

), 
vo

llf
lä

ch
ig

 v
er

kl
eb

en

VS
G

Plattenbelag
Fassadenrinne 
mit Stichkanal

ES DÜRFEN KEINE BRENNBAREN 
MATERIALIEN DURCH, ODER UM 
DIE BRANDWAND HERUM GEFÜHRT 
WERDEN !!

Pflanztrog

Attikaabdeckung mit >= 3° Gefälle nach innen 
und >= 3 cm Überstand zum Klinkerstein
Aluminium, einbrennlackiert, Farbe nach Wahl AG 

Die Aushubtiefe für Lasteintragungsebenen von Gründungssohlen 
sind durch den Bodengutachter begleitend zu ermitteln.
Die im Plan dargestellten Gründungen sind daher nur im Zusammenhang 
mit den örtlich festgelegten Maßnahmen und Abnahmen des 
Baugrundgutachters gültig.

OK Stb-ÜBZ
OK Attika

Schiebetüre

Das Absturzsicherungssystem und
Anschlagpunkte sind nach DIN 4426
DGUV 201-056 u.d.Systenzulassung 
durch den Herstellers zu planen 

Lüftungsanlagen sind symbolhaft
dargestellt, Ausführung nach selbst-
ständiger Fachingenieurplanung
und Werkstattzeichnung Hersteller

Perimeterdämmung D= 12 cm, 
0,035 W/(mxk), B1, bis 30 cm 
über OK Gelände führen und
vollflächig verlkeben

1,5% Gefälle
Sockelputz

Ausbau Fenster
Nische + Öffnung 
ausmauern

MW-Trennwandplatte >1.000°C
Anwendungstyp WTH, durchgeh.
wasserabweisend, D= 50 mm

Abbruch Bestandsvordach

Gefälleverlaufvorschlag,
Verlegung nach dem 
gepr. Gefälledämmplan 
des Systemherstellers

Lastverteilung herstellen

Dachkonstruktion F90

Polymerbitumen-Schweissbahn 
PYE-PV 200 S5 n. DIN 18533

Stb-Fundament
b/h 60/55(80)cm 

Stb-ÜBZ C 25/30, uml.
XC4, b/h 30/60(90) cm

siehe DP 09 Fassaden-
detailschnitt 2-2

Aufbau Flachdach DIN 18531 von oben nach unten :
1. Hohe mechan. Beanspruchung Stufe 1
2. Hohe therm. Beanspruchung Stufe A
3. Anwendungsklasse  K2
4. Mindestgefälle 2% in der Ebene, 1% in d. Kehle
5. Eigenschaftsklasse Abdichtungsbahnen:  E1
6. Brandschutzanforderung Dämmung:  B2, Harte Bedachung

- Kiesschüttung Körnung 16/32 mm, d= mind. 50 mm
- Schutzlage Vlies als verrottungsfestes PE-Mischgewebe, 
  mind. 300 g/m², dauerhaft hoch wasserdurchlässig,
- Oberlage als Polymerbitumen-Dachdichtungsbahn
  durchwurzelungsfest, DO/E1 PYE -Cu01 S5, 
  vollflächig in Heißbitumen, Trägerlage Polyestervlies 
  250 g/m², grün beschiefert, d = 5,2 mm, gem. DIN 52133
  mit Kupferbandeinlage, Eignung nach DIN EN 13948
- Erste Lage als Polymerbitumen-Dachdichtungsbahn
  DU/E1 PYE-KTG-KSP-3,2, Trägerlage Polyestervlies 
  150 g/m²,   kaltselbstklebend, DIN 52133
- Polystyrol-Hartschaum-Gefälledämmplatten Typ DAA, dh
  mind. 2 % Gefälle i.d. Fläche, 1,0% i.d. Kehlen
  d = 100 mm Grunddämmung am Ablauf und
  d = 160 mm Dämmstärke im Mittel,  0,035 W/(mk), B2,
  vollflächig auf dem Untergrund verklebt
- Dampfsperre n. DIN 18190 als Polymerbitumen- 
  Schweißbahn mit Aluband- + Gewebeeinlage,  
  PYE AL + G 200 S 4 kaltselbstklebend, mit unters.
- Dampfdruck-Expansionsschicht
- bituminöser Voranstrich
- Stb-Decke h= 25 cm, C25/30, XC3
- Grundierung
- Belag nach Wahl AG

 beweglicher Wandanschluss

Plattenbelag

Abhangdecken siehe
separate Planung Büro 
Lange Architekten 

Ansicht STB-Wand
h = 24 cm
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Sturz nach Statik

ZIMMERBEREICH     P V C
FB-Aufbau OG 11 cm : erh. Schallschutz nach DIN 4109 

- PVC-Belag nach Wahl AG, z.B. altro debolon Silence
  mit Trittschall-Dämmbeschichtung und Vlieskaschierung
  D ca. 3 mm, mind. R 9,  Baustoffklasse Cfl-s1 / B1
Untergrundvorber. gem. Zulassung Systemhersteller:
- zugel. systemgeb. Dispersionsklebstoff
- zugel. systemgeb. Egalisationsspachtel, D= 3 mm
- zugel. systemgeb. Grundierung 
- Zementestrich, d= 50 mm, CT-C25-F4 S 45 DIN 18560
  Masse >70 kg/m²  für Nutzlastkategorie A 2 n. DIN 1055-3
- Trennschicht PE-Folie, d = 0,2 mm 
   stossüberlappend verlegt, seitl. hochführen
- Trittschalldämmung, d= 30-2mm, Typ DES, sg,  

- EPS-Wärmedämmung, 0,040 W/(mK)
  d= 25 mm Typ DEO, dm, dicht gestoßen
- Stb-Decke, d= 24 cm, C25/30, XC3,XC1
- akustisch wirksame Unterdecke mit Hohlraumdämpfung
  Materialien nichtbrennbar
- zementäre Bauplatte, Aquapanel Cement Board Skylite

PVC-Belag

PVC-Belag

Zu- und Abluftöffnung der Lüfungsanlage  (Tag + Nacht)
Schallleistungspegel    LWA    max.:     68 dB(A)

Entlüftungsanlagen  (Tag + Nacht)
Schallleistungspegel    LWA    max.:     75 dB(A)

Abluftkanal

Zuluftkanal

Lüftungsgerät

RR 5 
DN 100

RR 5 
DN 100

Geländer nach Statik und
separ. Detailplan

Stahlstützen
ø 100 mm

Raffstoreanlage

Raffstoreanlage

Geländer nach Statik und Detailplanung

An
si

ch
t S

tb
-W

an
ds

ch
ei

be

OK Attika roh

1,5% Gefälle

HEB 120

HEB 160

HEB 160

Abdichtungsverbundsystem 
auf der Außenwand außenseitig
nach DAfStb z. B. adicon AVS

UKRD

Für die Durchführung von Medienrohren durch die 
WU-Betonwände oder WU-Bodenplatte sind 
druckwasserdichte Dichteinsätze mit Futterrohr, 
oder Rohrdurchführungen mit umlaufende Stegdichtung
zu verwenden.

UKRD

F90-AB

F90-AB

F90-AB

OKRB

UKSturz

UK Dämmung

UK Polster im Mittel

UKBpl

OK Attika roh

OKRD

OKRD

Die Unterseite von Haustechnikanlagen
etc. muss mind. 50 cm über der höchsten
Abdichtungslage zu liegen kommen

OKRB

OKRB

UKBpl

UK UZ

UKRD

UKStb-UZ

UKRD

UKRD

OK Wärmepumpe (prüfen!)

107,35 müNN

UK Stb-FT-Balkon

OK Stb-FT-Balkon

OK Geländer

OKRinne

OK Stb-Wand

UK Polster im Mittel

UK Bpl.

UKRD
UKSturz

Dachaufbau??

Betondecke

+107.31OKF vorh. Dach

+4.08=+107.82 (Höhe Bestand Vermesserplan)

Sturz-Klinker Bestand

Lüftung
Bestand

Schnitt E - E          M  1 : 50


